
1) Bausteine für Kunststoffe

2) Das Bauprinzip von Kunststoffen

Wenn bei Polymeren die Doppelbindung aufgetrennt wird, werden "Bindungsarme" frei.

So lassen sich sehr lange Moleküle ("Makromoleküle") wie eine Menschenkette herstellen.

Manche Polymere haben mehrere Doppelbindungen oder Dreifachbindungen.

Daraus lassen sich sogar räumliche Gitter oder Netze herstellen, die steifer und härter sind.

3) Bauarten je nach verwendeten "Bausteinen"

4) Bauarten und ihre technologischen Eigenschaften

POLYKONDENSATION: Abspaltung

LF1-AuW

Name:

Klasse:

Datum:

Fach:
Kunststoffe - Bauweisen und Eigenschaften

MONOMERE
einfache Moleküle (z.B. Wasser), deren Atome
mit nur je einem Bindungsarm verbunden sind

POLYMERE
Moleküle, bei denen mindestens 1
Doppelbindung zwischen 2 Atomen vorkommt
(2 Arme)

gleiche Moleküle (hier Beispiel c) spalten die
Doppelbindung auf. Dadurch können sie
sich aneinander reihen.

verschiedene Moleküle (hier C und D)
spalten die Doppelbindung auf. Dadurch
können sie sich aneinander reihen.

Moleküle (hier C und B) verbinden sich. Vom
Molekül B werden Atome abgespalten
(kondensiert).

Doppelbindung aufgespaltene Doppelbindung

POLYMERISATION: gleiche

POLYADDITION: verschiedene

DUROPLASTE

starres Raumgitter

THERMOPLASTEELASTOPLASTE

beweglicher Fadenfilz steiferes Netz starres Raumgitter

wie ein Haarfilz wie eine Kletter-Pyramide aus
Seilen

wie ein Stahlgitter-
Klettergerüst
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